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• Fahrten und Unternehmungen    

• Abschlussfahrt 10 a/b/c 
 
Am Montag dem 20.September 2010 ging es für die 10.er los zur Abschlussfahrt zum 
Weißenhäuserstrand. Um 8:20 Uhr fuhr der Bus los und alle waren aufgeregt und 
freuten sich schon. Als wir dann, nach fast 8 Stunden Fahrt, um 16:20 Uhr ankamen, 
verteilten sich alle in die jeweiligen Apartments. Die Appartements sind übrigens gut 
eingerichtet. Uns wurden 4.er, 6.er und 8.er Apartments  jeweils mit Balkon oder 
Terrasse zur Verfügung gestellt.  
 Danach gingen die meisten zum Strand und erkundeten die Anlage.  
Am nächsten Tag fuhren wir nach Lübeck. Dort gab es bei sonnigem Wetter eine 
kleine Stadtführung und anschließend konnte man in kleinen Gruppen in der Stadt 
shoppen gehen. 
Als wir dann, gegen 15 Uhr, wieder an den Weißenhäuserstrand zurückkehrten, 
besuchten wir dort das große Freizeitbad. Dort hatten wir viel Spaß. 
Noch am selben Tag gab es vor Ort eine Disco, die die meisten bis 23 Uhr besuchten, 
denn danach sollte jeder in seinem Appartement sein.  
Am Mittwoch ging es dann nach Hamburg. Hier machten wir bei traumhaftem Wetter 
eine Hafenrundfahrt. Im Bus und auf dem Schiff wurde uns viel über Hamburg 
erzählt. Später durften wir selbst durch die Stadt spazieren. In der Stadt war viel 
los, zum Beispiel haben drei junge Männer die Menschen dort mit coolen Moves und 
Breakdance unterhalten. Erst gegen 18 Uhr kamen wir in der Ferienanlage an, in der 
wir dann unternehmen konnten, was wir wollten. 
Am Donnerstag konnte man mal ausschlafen, denn wir versammelten uns alle erst um 
10 Uhr, um entweder noch mal ins Freibad, in den Kolumbus-Park zu gehen oder um 
eine Strandwanderung zur Hohwachter Bucht und den Klippen der Steilküste zu 
machen. Doch die meisten blieben in den Appartements um auszuschlafen oder etwas 
anderes zu machen. Im Kolumbus-Park konnte man klettern und mit Booten kleine 
Seen zu überqueren. Und das Beste: Mit Frau Doktor Neschen an diesem sonnigen Tag 
auf einem Tretboot fahren und Eis essen. Danach hatten wir den übrigen Tag frei. 
Ganz viele sind an den Strand gegangen, weil es so warm war. Obwohl das Meer sehr 
kalt gewesen ist, ließen sich trotzdem einige nicht abhalten und wagten sich hinein. 
Noch am selben Tag fand wieder der Disco-Abend statt. 
Am Freitag mussten alle um 7:30 Uhr aufstehen, denn die Appartements mussten um 
8.30 Uhr aufgeräumt sein. Auf der Rückfahrt war es im Bus relativ leise, denn fast 
alle haben den Schlaf der letzten Tage nachgeholt.  
Alles in allem war die Abschlussfahrt sehr gut und hat viel Spaß gemacht. An dieser 
Stelle ein ganz großes Dankeschön und Lob an die Organisatoren der Klassenfahrt und 
alle Lehrer, die dabei waren: Frau Agnesens, Frau Hepp, Frau Neschen, Herr 
Hamacher und Frau Hillebrands. 
 
Katrin Elwein 10c 
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• Fahrten und Unternehmungen    

• Gang zum Umweltzentrum der 9b 
 
An einem regnerischen Tag, dem 07.09.2010, war die Klasse 9b im Umweltzentrum in 
KR-Hüls. 
Pünktlich um 8 Uhr traf ich mich, mit meiner Klasse am Hauptbahnhof. Dann ging es 
mit dem Bus 61 nach KR-Hüls. 
Nach 20 Minuten qualvoller Fahrt mit kleinen Rebellen – eine ganze Grundschulklasse -  
durften wir am Hülser Berg aus der Konserve aussteigen. Herr Gisbertz erlöste uns 
dann von der schrecklichen Zeit im Bus. Wir untersuchten viele Sachen zum Beispiel 
die Hygiene des Teiches oder die im Teich lebenden Tiere. 
Dabei stellten sich manche tollpatschig an und andere wiederum nicht. Allerdings hat 
der Regen uns die Arbeit nicht leicht gemacht. Denn es tropfte überall, von 
Dachrinnen, vom Zeltdach, das uns eigentlich vor dem Regen schützen sollte - es war 
überall nur Wasser zu sehen. Auch wenn wir bei der Arbeit Spaß hatten, haben die 
nassen Klamotten, die mit Wasser voll gesaugten Schuhe und die vielen Pfützen, die 
man überall sehen konnte, uns bei der Arbeit behindert. Dennoch sank der Spaßfaktor 
nicht. Am Ende der Gruppenarbeiten sind wir in eine Blockhütte gegangen, wo wir dann 
unsere Gruppenergebnisse verglichen und anschaulich dargestellt haben. 
Es ist nur schade, dass wir im nächsten Halbjahr nicht zum Umweltzentrum fahren 
dürfen, weil die Nachfrage zu groß war und wir nicht berücksichtigt wurden. 
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• Fahrten und Unternehmungen    

• Gang zum Berufsinformationszentrum der 9b 
 
Am 31.08.2010 und 2.09.2010 besuchten die Klassen 9a (Frau Eckard), 
9b (Frau Dorn) und die Klasse 9c (Herr Hoffmann) das BIZ 
(Berufsinformationszentrum) . 
 
Als wir ankamen, begrüßte uns Frau Krüger(Berufsberaterin) im BIZ. 
Wir gingen zusammen in einen Raum, und besprachen einige berufliche Regeln. 
Danach teilte sie uns 2 Blätter aus und wir lasen die Informationen darüber, was bald 
auf uns zukommt vor .Nachdem wir diese Blätter auch besprochen hatten ,gingen wir 
zu den Computern und durften unsere Berufe nachschlagen .Auf  der Seite Planet-
Beruf.net konnten wir zum Beispiel nachgucken, wie lange die Ausbildungszeit dauert 
oder wie viel man in den einzelnen Ausbildungsjahren verdienen kann . 
Wir druckten uns die Seiten mit den Gehältern und den Ausbildungsjahren aus. 
Mit Planet-beruf.de/ Berufe- Universum konnten wir unsere Stärken und Interessen 
checken und welche Berufe zu uns passen. Das machte Spaß und war interessant. 
Nachdem wir die Computer verlassen hatten, gingen wir noch mal in den Klassenraum 
von Frau Krüger und sie teilte uns noch eine Zeitung aus . 
Jeder Schüler konnte seine Fragen an Frau Krüger stellen, sie konnte allen Schülern 
bei Fragen zu Berufen helfen. 
Die Schüler der 9.Klassen bekamen den Hinweis, wenn sie Hilfe brauchen, 
können sie einen Termin mit Frau Krüger vereinbaren, die immer gerne  
hilft und uns berät. Ich kann dies nur an Schüler weiter empfehlen, 
die bei solchen Sachen Probleme haben. Es hat mir und auch den anderen  
Schülern sehr geholfen. 
 
Alexander und Tobias 9b 
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• Neues aus dem Lehrerkollegium   

• Lustiges vom Lehrerausflug 
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• Neues aus dem Lehrerkollegium   

• Frau Meiners 
 

• Was sind Ihre Hobbys? 
  Laufen, Lesen, Freunde treffen 

 
• Was ist Ihr Lieblingsfach und Ihr Hassfach? 

  Sprachen-(allgemein), Naturwissenschaft 
 

• Wie ist Ihre Einstellung zur ASS? 
Positiv 

 
• Haben Sie in Ihrer Schulzeit gepfuscht? 

Also bitte, natürlich nicht! 
 

• Wie war Ihre Einstellung zur Schule damals? 
Ich habe meine besten Freundschaften an  
der Schule geschlossen! 

 
• Was ist Ihr Sternzeichen? 

Widder 
 

• Was war Ihr unangenehmstes Erlebnis? 
Als ich mit dem Fahrrad in Frankreich  
auf der Autobahn war und dann noch  
als ich zu spät zur Schule gekommen bin. 
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• Neues aus dem Lehrerkollegium   

• Frau Meyer zu Stieghorst 
 

• Was sind Ihre Hobbys? 
Lesen, Fahrradfahren, Kochen, 
Freunde treffen, Telefonieren 
 

• Was ist Ihr Lieblingsfach und Ihr Hassfach? 
Lieblingsfach : Deutsch, Mathe, Pädagogik 
Hassfach : Chemie, Physik 
 

• Wie ist Ihre Einstellung zur ASS? 
Positiv 

 
• Haben Sie in Ihrer Schulzeit gepfuscht? 

Ja, einmal in der 5.Klasse. Ich  
wurde erwischt und habe nie  
wieder gepfuscht. 
 

• Wie war Ihre Einstellung zur Schule damals? 
Ich bin immer gern zur Schule gegangen☺ 

 
• Was ist Ihr Sternzeichen? 

Waage 
 

• Was war Ihr unangenehmstes Erlebnis? 
An meinem ersten Praktikumstag an einer 
Schule bin ich zu spät erschienen 
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• Neues aus dem Lehrerkollegium   

• Frau Mühlenbruch 
 

• Was sind Ihre Hobbys? 
Lesen, mit Freunden was unternehmen,  
Klettern, Tanzen 

 
• Was ist Ihr Lieblingsfach und Ihr Hassfach? 

Lieblingsfach : Kunst, Deutsch, Biologie 
Hassfach : Mathe, Erdkunde 

  
• Wie ist Ihre Einstellung zur ASS? 

Positiv 
 

• Haben Sie in Ihrer Schulzeit gepfuscht? 
Ja, aber nicht bei jedem Lehrer. 

 
• Was ist Ihr Sternzeichen? 

Skorpion 
 

• Was war Ihr unangenehmstes Erlebnis? 
Als ich beim Spicken erwischt wurde. 
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• Neues aus dem Lehrerkollegium   
• Herr Dahm 

 
• Was sind Ihre Hobbys? 

Meine Kinder ☺, Lesen, Tauchen 
 

• Was war Ihr Lieblingsfach und Ihr Hassfach? 
Lieblingsfach : Biologie, Chemie, Physik, Mathe ☺ 
      Hassfach       : Englisch, Geschichte � 

 
• Wie ist Ihre Einstellung zur ASS? 

Um das zu sagen, ist die Zeit zu kurz. 
 

• Haben Sie in Ihrer Schulzeit gepfuscht? 
Nein! (das stimmt) 
 

• Was ist Ihr Sternzeichen? 
Schütze 
 

• Was war Ihr unangenehmstes Erlebnis? 
Ich habe aus Versehen eine große Spinne verschluckt IGITT!!!  
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• Erfolge unserer ASS     

• Sommerleseclub 2010 
 
Auch in diesem Jahr haben wieder Schüler der 6.Klassen unserer Schule am 
Sommerleseclub der Stadtbücherei teilgenommen. Einige hielten durch und wurden 
am Ende der Sommerferien geehrt. Das waren: 
Majiid, Keven, Kübra, Fatlind und Irem. 
Sie hatten während der Sommerferien drei Bücher aus der Bücherei gelesen und dazu 
Fragen in der Bücherei beantwortet.  



 13 

• Erfolge unserer ASS     

• Fußball – Stadtmeisterschaften ( Mädchen I ) 
 
Im ersten Spiel des Tages ging es gegen die Realschule Horkesgath. Nach einer 
zermürbenden ersten Halbzeit stand es bereits 3:0 für den Gegner als unsere Mädels 
ihr Spiel aufeinander abgestimmt hatten. Direkt zu Beginn der zweiten Halbzeit kam 
es dann erneut zu einem Gegentor, da sich die neu eingewechselte Torwärterin erst 
einspielen musste.  
Bei einem Angriff gewann Özge den Zweikampf, wurde dabei jedoch am Knie verletzt. 
Eingewechselt wurde Cansu, die sich direkt in der Abwehr hervor tat. Im 
Zusammenspiel mit Joline konnten einige Bälle gestoppt werden. Die Ecke, ausgeführt 
von Sümeyye, in der 35Minute wurde abgeblockt. Als kurz darauf jedoch die 
ultimative Chance kam, pfiff der Schiri (ein unfreundlicher Mann in orangefarbenem 
Trikot) jedoch nahezu grundlos ab. Im darauffolgenden Angriff kam es zu einem 
Zweikampf zwischen unserer Abwehrspielerin Gözde und einer grimmigen Gegnerin. 
Aufgrund des blinden Schiris wurde der Kampf durch einen Abpfiff mit gelber Karte 
beendet. 
 
In der nächsten Partie traf die erste Mädchenmannschaft der ASS auf die Caritas 
des Stadtpark-Gymnasiums. Die zum Teil aus Fußball-Profis bestehende Mannschaft 
dachte, sie hätten leichtes Spiel mit uns – doch weit gefehlt. Trotz großflächiger 
Knieverletzung brachte Kübra im Tor wahre Höchstleistungen. Unsere Ecke in der 
25Minute wie auch drei weitere Torchancen wurden von der feindlichen Abwehr 
zerschlagen. In einem Moment der Wut gelang es den Profispielern zwei Tore zu 
erzielen.  
 
Nach einigen Wechseln verlief die zweite Halbzeit mit einem konstanten Spiel, in dem 
Joline durch ihren positionsunabhängigen Einsatz glänzte. Nach einem gehaltenen 
11Meter konnten auch Gina und Ebru gegnerische Torchancen klären. Dennoch konnte 
auch dieses Spiel nicht mehr gekippt werden.  
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• Erfolge unserer ASS     

• Fußball – Stadtmeisterschaften ( Mädchen II ) 
 
Das erste Spiel der zweiten Mädchenmannschaft gegen den Vorjahressieger verlief 
enttäuschend. Im strömenden Regen rutschten die Mädchen durchs Spiel. Auch das 
ständige Laufen ließ die Nässe und Kälte nicht besser werden, stattdessen war die 
andere Mannschaft im „Nass-Spiel“ im Vorteil (vielleicht haben sie im Schwimmbad 
trainiert?). Zudem wurde die Torwärterin Nada durch einen fiesen Pfostenschuss an 
der Hand verletzt, so dass der Gegner erneut die Gelegenheit zum Kontern bekam.  
Doch diese Niederlage spornte die Mädels an, im folgenden Spiel gegen das Fichte 
Gymnasium unerbittlich zu kämpfen. Schöne Pässe von Selin und Esranur sorgten für 
ein gutes Spiel. Nada, die trotz Verletzung das Tor hütete, wurde tatkräftig durch 
ihre Abwehrkette Asena, Merita und Ayse unterstützt. Der Schiri (ein netter Herr in 
roter Regenjacke) war auf unserer Seite und ließ unseren Kämpferinnen einiges 
durchgehen. Trotz einer Niederlage von 4:0 schaute die Mannschaft dem nächsten 
Spiel hoffnungsvoll entgegen. 
In der ersten Halbzeit des nächsten Spiels ging Esranur ins Tor und blockte nach 
einer Einspielphase alle Torschüsse ab. Selin und Fatima konnten in einem guten 
Zusammenspiel mit dem Mittelfeld einige Torchancen herausholen. In der zweiten 
Halbzeit ließ Nada sich, trotz Verletzung, einwechseln. Die Abwehr wurde verstärkt 
und der Sturm mit Esranur, Selin und Esra ausgebaut. In der Mitte der zweiten 
Halbzeit schien das Zusammenspiel plötzlich perfekt: die Pässe wurden sicherer, die 
Zweikämpfe einfach umlaufen und dann geschah es – Tooor! Kaum wurde das Spiel 
wieder aufgenommen, spielte sich der Sturm frei, rannte Richtung gegnerisches Tor 
und es kam der Schlusspfiff. Aber dieses 2:1 gegen das Moltke-Gymnasium sorgte bei 
den Mädchen für einen wahren Adrenalin-Kick. 
Nach kurzen personellen Unstimmigkeiten aufgrund des Torwartausfalls von Nada 
konnte unsere Mannschaft erneut mit Teamgeist und Kämpfernatur brillieren. Merita, 
universell in der Abwehr einsetzbar, spielte so ziemlich jede Position und unterstütze 
dadurch nicht nur ihre zum Teil erschöpften Teamkollegen, sondern hielt Esranur im 
Tor „den Rücken frei“. Selin, Fatima und Esra sorgen bei der Mannschaft der 
Realschule Horkesgath für Unsicherheit. Mit wendigen Pässen und klärenden 
Zweikämpfen nutzten sie jede Chance, um dem Ball Richtung Tor zu spielen. Auch 
Irem im Mittelfeld wusste sich gegen die körperlich Überlegenen durchzusetzen. 
Nach einem letzten spannenden Spiel mit Freistoß und 11Meter schworen sich die 
Mädchen der zweiten Mannschaft zukünftig einen eindeutigen Sieg im Hallenturnier 
zu erreichen.    
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• Erfolge unserer ASS     

• Fußball – Stadtmeisterschaften ( Jungen ) 
 
Die  Jungen- Fußballmannschaft der ASS überzeugte mit einer guten Leistung und 
erreichte den 3. Platz bei der Stadtmeisterschaft . 
Im ersten Spiel traf sie auf die Mannschaft der Kurt-Tucholsky-Gesamtschule und  
gewann das Spiel mit einem Klaren 3:1. Am Anfang spielte die Mannschaft gut 
zusammen und so konnte das Team der ASS schon früh in Führung gehen. Da die 
Mannschaft nach dem 1 zu 0 glaubte, sich ausruhen zu können, ließen sie die Gegner 
spielen und kassierten das 1:1. Unser Trainer Herr Romberg wurde sauer, denn 
eigentlich waren unsere Jungen klar überlegen. Nach der Halbzeit wurden die ASS-
Spieler wieder stärker und stärker und so konnte das 2:1 erzielt werden .Das letzte 
Tor wurde per Elfmeter verwandelt. 
Im nächsten Spiel gegen das Fichte Gymnasium war  das Ergebnis enttäuschend. Die 
Mannschaft verlor 6:2, doch sie schaffte es in die nächste Runde. 
 Hier trafen die überaus motivierten Fußballer unserer Schule auf die  Mannschaft 
der Horkesgath Realschule. Die Spieler unsere Schule waren gut drauf. Dies bewiesen 
sie auch im Spiel. Gegen die Realschule Horkesgath gewannen sie mit einem 2:1. Der 4. 
Gegner war die Mannschaft der Gesamtschule am Kaiserplatz, gegen die sie leider mit 
einem 6:2 verloren. 
Doch sie ließen den Kopf nicht hängen, denn im nächsten Spiel gegen das Moltke 
Gymnasium ging es um Platz drei. Unsere Schule gewann mit einem 3:1 .Dies ist die 2. 
beste Leistung im Fußball der ASS Geschichte berichtet Herr Hoffman. 
 
 
 
Spieler der ASS:  

Kerem, Keven, Tobias, Alexander, Samed, Tufan, Murat, Ahmed,  
Berdan, Devran, Liam. 
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• Erfolge unserer ASS     

• Sponsorenlauf 2010 
 

Stellungnahmen: 
          Geschrieben von Majid 
 
Ich finde den Sponsorenlauf gut, weil wir so Geld für die Schule sammeln und so unserer Schule 
finanziell unter die Arme greifen können. 
 
 
 
                                                                                                          Geschrieben von Lisa A. 
 
Ich finde den Sponsorenlauf gut, weil man sich an der frischen Luft bewegt und vielleicht 
ein bisschen fitter wird und so seine Kondition stärkt. 
Am Anfang haben sich viele Schüler verlaufen, weil die Wege nicht gut genug gekennzeichnet 
wurden. 
 
 
 
                                                                                                          Geschrieben von Can T. 
 
 
Ich finde den Sponsorenlauf gut, wir haben viel Geld gesammelt, sind gerannt und ich war am Ende 
echt zufrieden.  
Ich finde es macht Spaß, Sponsorengelder für einen sinnvollen Zweck zu sammeln. 
Wir sollten das jedes Jahr machen.  
 
 
 
         Geschrieben von Nada 
 
Nicht gut am Sponsorenlauf fand ich, dass sich manche verlaufen haben, denn einige Schüler hatten 
die Richtungspfeile umgedreht5 oder hatten Markierungen von den Bäumen abgerissen. 
Man ist auch schnell außer Puste. Denn wenn man am Anfang zu schnell läuft, wird einem schon 
leicht schwindelig oder man bekommt kaum noch Luft. 
 
 
 
         Geschrieben von Julia F. 
 
Gut am Sponsorenlauf war, dass Kuchen und Getränke gespendet wurden und sich so alle Läufer 
am Ende stärken konnten, ohne etwas zu bezahlen. 
Außerdem macht es Spaß, mit Freunden zu laufen und sich dabei zu unterhalten oder Musik zu 
hören. 
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Unser kniffliges Gewinnspiel 

 

Wer ist es? 

 

Trage hier den Namen der Lehrerin / des Lehrers ein:  
 
 
 
 
 
 
 

Name: _____________________________ 
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Grüße unserer Schüler 
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Unser geliebtes Sekretariat 
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Unsere Schülerredaktion 
 

Sven Buchholz 
 

Robin Gesemann  
 

Keven Klein 
 

Valon Konaj 
 

Marcel Leifels  
 

Tobias Ludwig  
 

Murat Nalkiran 
 

Naveen Navajeevakumar 
 

Alexander Spirer 
 

Tufan Ünal 
 
 
 

 Unter der tollen Leitung von: 
 

Frau Dorn 


